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VORWORT

S P R E C H S T U N D E N

Donnerstag 16:00 - 18:00 Uhr
Tel: 07236 / 3700 - 11

email: bgm@wartberg-aist.ooe.gv.at

www.wartberg-aist.at

Osternesterlsuche
am Marktgemeindeamt Wartberg/Aist

Karfreitag, 
03.04.2026,
08:00-12:00 Uhr

Der Bürgermeister und die 
Gemeindebediensteten 
laden die Kinder von 
Wartberg ob der Aist 
herzlich zur 
Osternesterlsuche im 
Gemeindeamt ein.

Wir freuen uns auf euch!

GENDER HINWEIS
Im Sinne einer besseren Lesbarkeit der Texte wurde 
von uns teilweise nur die männliche oder weib-
liche Form von personenbezogenen Hauptwörtern 
gewählt. Dies impliziert keinesfalls eine Benachtei-
ligung des jeweils anderen Geschlechts. Frauen und 
Männer mögen sich von den Inhalten der 
Wartberger Gemeindenachrichten  
gleichermaßen angesprochen fühlen.

zur Prüfung vorzulegen. Diese prüft 
die Einhaltung sämtlicher Härteaus-
gleichs-Kriterien und etwaiger Konso-
lidierungsmaßnahmen. Der gesamte 
Prozess ist sehr umfangreich und 
intensiv für alle Beteiligten. Besonde-
rer Dank gilt hier unserem Leiter der 
Finanzabteilung Wilfried Brunner. Sei-
nem großen Engagement und enor-
men Fachwissen ist es zu verdanken, 
dass der Voranschlag 2026 mit den 
bestmöglichen finanziellen Vorausset-
zungen für unsere Gemeinde erstellt 
werden konnte.

Durch vorbereitende Anpassungen 
und Einsparungen in den vergange-
nen 2 Jahren konnten wir so ein Bud-
get ohne größere Einschränkungen für 
das soziale Zusammenleben in der 
Gemeinde erstellen und die Umset-
zung weiterer Projekte sicherstellen. 

Ein bereits umgesetztes Vorhaben 
ist der Neubau unseres Krabbelstuben-
gebäudes, das seit Ende letzten Jahres 
in Betrieb ist. Ich freue mich daher 
sehr, Euch zur offiziellen Eröffnung 
am 22. Mai ab 14:00 Uhr einzuladen. 
Nach einem kurzen Festakt besteht 
die Möglichkeit zur Besichtigung der 
neuen Krabbelstube.

Schon etwas früher, nämlich am 
03. April, findet am Vormittag wieder 
unsere alljährliche Osternestsuche 
statt. Ich lade alle Kinder zum Suchen 
der Osterneste zu uns ins Gemein-
deamt ein. Wir freuen uns schon auf 
Euch!

Schöne Grüße
Euer Bürgermeister 
Dietmar Stegfellner

BAUSACHVERSTÄN-
DIGEN TERMINE IM  
MARKTGEMEINDEAMT 

Dienstag, 21.04.2026
Dienstag, 19.05.2026
Montag, 15.06.2026
Montag, 07.07.2026

Bei Fragen zu Ihren geplanten Neubau- 
oder Umbauvorhaben wenden Sie sich 
an unsere Bauabteilung. 
	 	          Kontakt

Daniela Nusime
Tel: 07236/3700-21 

d.nusime@wartberg-aist.ooe.gv.at

I
n den letzten Wochen und Mona-
ten haben wir uns intensiv mit 
der Erstellung des Budgets für das 
Finanzjahr 2026 und mit dem Rech-
nungsabschluss für 2025 beschäf-

tigt. Seit Jahren steigen die Ausgaben 
für Krankenhäuser und Pflegeeinrich-
tungen an. Ebenso die Landesumlage, 
aber auch die Abgangsdeckung für die 
Kinderbetreuung und die Lohnkosten 
im Allgemeinen. Unsere Haupteinnah-
men aus den Bundesabgabenertragsan-
teilen (Steueranteil der Gemeinden vom 
Bund) entwickeln sich jedoch nicht in 
dem nötigen Ausmaß, um diese enor-
men Mehrausgaben zu bedecken.

Blieb unserer Gemeinde vor ca. 20 
Jahren von einem Euro an Ertragsanteile 
des Bundes nach Abzug der Ausgaben 
für Krankenhäuser, Pflege und Landes-
umlage noch 65 Cent so sind es 2026 
nur mehr 29 Cent die von einem Euro 
für die Gemeinde übrigbleiben! In 
absoluten Zahlen wäre diese Differenz 
ca. 1,70 Millionen Euro.

Diese Entwicklung hat zur Folge, 
dass der Großteil der oberösterreichi-
schen Gemeinden den Haushalt nicht 
mehr ausgleichen können. Das macht 
leider auch vor unserer Gemeinde nicht 
halt. Wir benötigen 2026 erstmals Mit-
tel aus dem Härteausgleichfonds des 
Landes. Dieser Fonds wird vorab durch 
Beiträge der Gemeinden befüllt, und 
dann durch das Land nach strengen 
Vorgaben, den sogenannten „Härteaus-
gleichsfonds-Kriterien“, wieder verteilt.

Vor der Beschlussfassung im 
Gemeinderat ist der Voranschlags-
entwurf der Bezirkshauptmannschaft 

LIEBE WARTBERGERINNEN  
UND WARTBERGER!
LIEBE JUGEND!

VORWORT

ÄRZTEURLAUB

Ordinationen

Dr. Scherg-Kurmes 
30.03.2026 - 04.04.2026
24.08.2026 - 04.09.2026
27.10.2026 - 31.10.2026
28.12.2026 - 30.12.2026

Dr. Reichel/Dr. Ritter
25.05.2026 - 29.05.2026
03.08.2026 - 14.08.2026
23.11.2026 - 27.11.2026

Dr. Weber
22.06.2026 - 26.06.2026
27.07.2026 - 07.08.2026
07.09.2026 - 18.09.2026



GEMEINDE NACHRICHTENPOLITIK & WIRTSCHAFT

WORKSHOPS FÜR 
BETRIEBSGRÜNDER:INNEN

Der Traum vom eigenen Unterneh-
men – die WKO Freistadt macht den 
Start leichter. Immer mehr Menschen 
im Bezirk Freistadt wagen den Schritt 
in die Selbstständigkeit. Die WKO Frei-
stadt unterstützt Gründer:innen mit 
kostenlosen Workshops – hier erhalten 
die angehenden Unternehmer:innen in 
kleinen Gruppen von Expert:innen der 
WKO Orientierung zu allen wichtigen 
Themen: Gewerberecht, Rechtsform, 
Steuern, Sozialversicherung, Business-
plan, Förderungen und Marketing. Ob 
als Haupt- oder Nebenerwerb – der 
Workshop ist der ideale Einstieg in die 
Selbstständigkeit.

TERMINE
• Di, 28.4.2026, 09:00 - 12:00 Uhr
• Do, 28.5.2026, 09:00 - 12:00 Uhr
• Mo, 15.6.2026, 13:30 - 16:30 Uhr
• Mi, 15.7.2026, 9:00 - 12:00 Uhr

Eine Anmeldung ist notwendig: 
Tel. 05-90909-5200 oder 

e-mail: freistadt@wkooe.at 
Digitale Gründer-Workshops unter

wko.at/ooe/gruenden/veranstaltungen

BERATUNGSTAGE ZUR 
SOZIALVERSICHERUNG 
FÜR GEWERBETREIBENDE 
UND BAUERN:

Die SVS bietet mehrmals monatlich im 
Bezirk Freistadt einen Sprechtag an. 
Dabei können Unternehmer:innen, 
Gründer:innen und Landwirte zu Kran-
kenversicherung, Pensions- und Unfall-
versicherung bzw. zu Sozialversiche-
rungs-Beiträgen Auskünfte einholen und 
Anträge stellen. 

Eine Anmeldung ist notwendig: 
Tel. 050-808 808

www.svs.at/beratungstage
Orte: BBK Freistadt, Softwarepark 112 
4232 Hagenberg, und WKO Freistadt 

Linzer Straße 11, 4240 Freistadt

TERMINE
01.04.2026 (BBK)
20.04.2026 (WKO)
22.04.2026 (BBK)
06.05.2026 (BBK)
18.05.2026 (WKO)

20.05.2026 (BBK)
03.06.2026 (BBK)
15.06.2026 (WKO)
17.06.2026 (BBK)
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B AU H O FM I TA R B E I T E R  
DA S  G A N Z E  J A H R  F Ü R  U N S  I M  E I N S AT Z

Die Aufgaben und Tätigkeiten unserer 
Bauhofmitarbeiter sind vielseitig und 
verantwortungsvoll.

Diese Arbeit erfordert vor allem hand-
werkliches Geschick, Erfahrung im 
Umgang mit Baumaschinen (Bagger, 
Radlader usw.), Teamfähigkeit und 
viel körperlichen Einsatz.

Ohne unseren Bauhof würde das 
öffentliche Leben in der Gemeinde 
nicht funktionieren. Die geleistete 
Arbeit ist entscheidend für das Orts-
bild, die Versorgung und die Sicher-
heit. Hinter den Kulissen eines Bau-
hofs verbirgt sich ein technisch 
hochflexibler Ganzjahresbetrieb. 

Dieser untergliedert sich in folgende 
wichtige Aufgabenbereiche:

Winterdienst

Grünflächenpflege

Räumen und Streuen von Straßen und Gehwegen, oft in den 
frühen Morgen- und Abendstunden oder am Wochenende.

Mähen von Rasenflächen, Rückschnitt von Hecken und 
Sträuchern, Baumpflege und Gestaltung von Grünanlagen.

DANKE
FÜR EUREN 

EINSATZ
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WARTBERG & REGION

Straßen- & 
Weginstandhaltung

Infrastruktur & 
Gebäude

Abwasser & Wasser Veranstaltungen &
 Service

Reparatur von Fahrbahnschäden, Wartung von 
Entwässerungsanlagen und Verkehrszeichen, 
Straßenbeleuchtung und Straßenreinigung.

Betrieb und Wartung Wasserleitungs- 
und Kanalnetz, Pumpstationen und 
Regenrückhaltebecken. 

Aufstellen von Equipment für Feste, 
Fahrdienste und Unterstützung bei 
Katastrophenfällen. 

Wartung von Gemeindeeinrichtungen 
(Schulen, Kindergärten), Instandsetzung und 
Kontrolle von Spielplätzen.



GEMEINDE NACHRICHTEN

Zuhause passieren die meisten Unfälle. Manchmal 

ist das Telefon oder der Rufhilfe-Knopf nicht in 

Reichweite, man kann selbst keine Hilfe holen und 

muss lange auf Rettung warten.

Paula erkennt Routinen im Stromverbrauch und 

benachrichtigt bei ungewöhnlichen Abweichungen. 

So bleiben Sie sicher, und Ihre Liebsten entspannt.

Immer sicher

Paula ist für Sie da.

Hier erfahren Sie mehr:

www.paula.care

Nie wieder.
Stürze passieren. Paula ruft Hilfe,
wenn Sie es selbst nicht können.

EINFÜHRUNG INS 
E-GOVERNMENT

Kostenloser Workshop

Am 6. und 13. März fanden am 
Marktgemeindeamt zwei kostenlose 
Workshops zum Thema e-Govern-
ment statt. Diese Kurse sind speziell 
an ältere Menschen gerichtet, die 
ihre digitalen Fähigkeiten bei der 
Nutzung von Online-Verwaltungs-
diensten erweitern wollen.

Jeder Workshop dauerte drei Stun-
den und bot eine praxisorientierte 
Einführung in Themen wie die Nut-
zung von ID Austria, FinanzOnline 
usw. Anhand von Beispielen und 
praktischen Übungen wurden den 
Teilnehmenden die Vorteile und 
Funktionen nähergebracht.

G.L.

WIRKNETZ ALTER 
(WAlter)

Im November 2025 wurde der Ver-
ein WAlter offiziell gegründet. Alle 
27 Gemeinden des Bezirks Frei-
stadt haben sich zum Beitritt Wirk-
netz Alter (WAlter) ausgesprochen. 
Dieses gemeinsame „JA“ steht für 
Zusammenhalt, Verantwortung und 
das tiefe Vertrauen, dass wir die 
Herausforderungen des Älterwer-
dens nur gemeinsam gut bewältigen 
können. Am 23. März 2026 fand 
im der Bezirkshauptmannschaft 
Freistadt das erste Netzwerktref-
fen der WAlter-Pionier: innen statt.  
Generell wird das Jahr 2026 zum 
Netzwerkaufbau des WAlter-Teams 

WARTBERG & REGION

STATISTISCHE 
DATEN 
WARTBERG/AIST
Im Jahr 2025 verzeichnete die 
Gemeinde einen Zugang der Einwoh-
nerzahl um 44 auf nunmehr 

4.788 Personen. 
(Haupt- und Nebenwohnsitze)

Das vergangene Jahr brachte 38 
Geburten, darunter 19 Buben und 19 
Mädchen. Leider mussten auch wieder 
47 Sterbefälle in unserer Gemeinde 
registriert werden. Erfreulich entwi-
ckelten sich wieder die Eheschließun-
gen. 2025 gaben sich 18 Paare am  
Standesamt Wartberg das „JA-Wort“.

A.F.

FSME-IMPFUNG 
2026
Im Frühjahr 2026 werden vom Sanitäts-
dienst der Bezirkshauptmannschaft Frei-
stadt wieder Impfungen gegen die durch 
Zecken übertragene Hirnhautentzün-
dung (FSME) angeboten.

IMPFTERMINE
Bad Zell (MS)   
13.05.2026 / 14:30 - 18:00 Uhr

Freistadt (BH)   
10.04.2026 / 14:00 - 18:00 Uhr
20.05.2026 / 14:00 - 18:00 Uhr

Unterweißenbach 
(Familieninformationszentrum, Markt 16)   
06.05.2026  / 14:30 - 18:00 Uhr

IMPFKOSTEN:
Kinder bis zum 15. LJ. € 15,00
Jugendliche im 16. LJ. € 17,00
Personen ab dem 16. LJ. € 17,00

Die Impfkosten sind bei der Impfung in 
bar oder mit Karte zu entrichten. 

Weitere Informationen unter
 www.wartberg-aist.at

6

genutzt werden, denn es braucht eine 
gute Struktur/Koordination, damit die 
Leistungen dann auch gut und richtig 
für die betagte Bevölkerung erbracht 
werden können. Jeder der am Netz-
werk WAlter mitarbeiten möchte, kann 
sich gerne direkt am Marktgemeinde-
amt melden.

Die Sozialregion Freistadt soll zeigen: 
Wir sorgen füreinander. Wir helfen 
einander. Wir gestalten die Zukunft 
gemeinsam.

Gabriele Lettner
Tel. 07236 / 3700 22

g.lettner@wartberg-aist.ooe.gv.at
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HERZLICHE EINLADUNG 
ZUR OFFIZIELLEN ERÖFFNUNG AM

Nach einem kurzen Festakt besteht die Möglichkeit 
zur Besichtigung der neuen Krabbelstube.

DIE WICHTIGKEIT 
DES SPIELS 

Freispiel ist weit mehr als eine bloße 
Beschäftigung für Kleinkinder – es ist 
die zentrale Lern- und Entwicklungs-
form der frühen Kindheit. Wenn Kinder 
scheinbar „einfach nur spielen“, entde-
cken sie die Welt, entwickeln ihre Per-
sönlichkeit und legen wichtige Grund-
lagen für ihr späteres Leben.

Gerade Kleinkinder lernen durch 
unmittelbares Tun. Sie greifen, fühlen, 
hören, beobachten und probieren aus. 
Wenn Kinder eigene Ideen umsetzen 
und Herausforderungen selbst bewäl-
tigen, erleben sie Selbstwirksamkeit: 
„Ich kann das!“ Dieses Gefühl ist ein 
wichtiger Baustein für eine gesunde 
Persönlichkeitsentwicklung.

Wichtig ist, Kindern ausreichend Zeit 
und Raum für freies Spiel zu geben. In 
einer zunehmend durchstrukturierten 
Welt mit vielen Terminen und digitalen 
Medien ist das nicht selbstverständlich. 
Doch gerade unverplante Zeit ist für 
Kleinkinder von unschätzbarem Wert.

Zahlreiche Studien zeigen: Jedes freie 
Spiel ist ein kleiner Schritt auf dem 
Weg zu selbstbewussten, kreativen und 
sozial kompetenten Menschen.

Es ist für uns von unschätzbarem Wert, 
Kinder auf diesem Weg begleiten zu 
dürfen.

DAS KRABBELSTUBENTEAM

In der Sonderausgabe der Gemeinde-
nachrichten ersuchte Bürgermeister 
Dietmar Stegfellner alle Wartberge-
rinnen und Wartberger um Mithilfe 
und Zusammenhalt, bis eine Wieder-
eröffnung eines lokalen Nahversor-
gers im Ortszentrum von Wartberg 
realisiert ist.

Die Bürgerinitiative „Zaumhelfen, 
aufeinander schauen“ bietet in die-
sem Sinne eine Übergangslösung an:
3 kostenlose Fahrten zu regionalen 
Nahversorgern für Personen mit ein-
geschränkter Mobilität am

02.04.2026
08.04.2026; 
14.04.2026, jeweils 9:00 Uhr 
beim Unimarkt Parkplatz. 

Bei Bedarf ist auch eine Abholung 
von zuhause möglich.

Um bei einer größeren Nachfrage 
entsprechend disponieren zu können, 
und allen Interessierten einen Platz 
im Kleinbus anbieten zu können, 
bitten wir um vorherige telefonische 
Anmeldung. Falls diese Übergangs-
lösung gut angenommen wird, wird 
eine Fortsetzung dieses Angebots 
angestrebt.

Anmeldung Marktgemeindeamt 
marktgemeindeamt@wartberg-aist.ooe.at

Tel. 07236 - 3700-0

A U S  D E R 

KRABBELSTUBE
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EINKAUFSFAHRTEN ZUR 
LEBENMITTELNAHVERSORGUNG 
in Wartberg ob der Aist
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VORLESE-
STUNDE 
für Kinder

Seit Oktober 2025 finden in der 
Gemeindebibliothek Vorlesestunden 
statt. Regina Robeischl entführt Kin-
der ab 3 Jahren in eine Welt verschie-
denster Geschichten. 

Gelesen und erzählt wird
jeden ersten und dritten 
Donnerstag im Monat 
um 15:30 Uhr, Bibliothek

 
NÄCHSTE TERMINE: 
09.04.2026 und 23.04.2026

Alle Kinder und Eltern sind dazu 
herzlichst eingeladen.

G.L.

ÜBERRASCHUNG
Überraschungen die Freude bereiten 
sind eine willkommene Abwechs-
lung und den Orstbäuerinnen aus 
Wartberg mehr als gelungen. Mit der 
Überreichung eines Gutscheines für 
einen Ankauf weiterer Turnmatten 
für die neue Krabbelstube haben sich 
Kinder, wie Kolleginnen sehr gefreut.  
So konnte sich nun jede Gruppe mit 
eigenen Matten ausstatten. Sie sind 
bereits tatkräftig im Einsatz und zau-
bern gute Bewegungslaune.
Vielen lieben Dank dafür.

SILVIA DOBUSCH

FASCHING
Kinder erproben sich täglich im Spiel!
Für sie ist ganz selbstverständlich in 
verschiedene Rollen zu schlüpfen – mit 
und auch ohne Verkleidung.

Sie üben sich dabei in Empathie, Selbst-
vertrauen, Selbstbewusstsein, ahmen 
nach, hinterfragen, trauen sich etwas 
zu, verarbeiten Erlebnisse und vieles 
mehr.

Das besondere am Fasching ist für Kin-
der die Intensität des Tuns und dass 
auch die Erwachsenen und eine ganze 
Ortschaft mitmachen – und die damit 
einhergehende Ausgelassenheit und 
Fröhlichkeit. Es ist schön und lustig 
für viele Kinder, egal ob sie dabei nur 
zuschauen oder aktiv mitgestalten. Der 
Prozess begleitet die Kinder, regt an. 

Erfrischend, belustigend, aufregend, 
faszinierend, hinterfragend setzen sich 
Kinder mit Rollen, Wünschen und 
Phantasien auseinander.

Gute Laune steckt an!

Die Kindergartenkinder, die Krabbelstu-
benkinder und das gesamte Team bedan-
ken sich bei der Firma Ortner aus Wart-
berg und der Firma Swietelsky für die 
großzügige Faschingskrapfen-Spende,   
denn Feiern macht hungrig! – Danke!

Danke auch dem Clown (Maria 
Knierzinger aus Wartberg) für die 
so unterhaltsame Abwechslung in 
der Faschingszeit. Dieses beinahe 
schon zum Brauchtum gewordene 
„Theater“ ist im Fasching kaum mehr  
wegzudenken. 

Einen lieben Dank auch dem Musik-
verein Wartberg für ihren Besuch.  
Was wäre ein Fasching ohne Musik  
und Tanz.

 SILVIA DOBUSCH

A U S  D E M 

K I N D E R G A R T E N
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STILLBERATUNG /  
STILLGRUPPE 

ALLES RUND 
UMS BABY 
Ein Angebot der KJH im Rahmen 
der Eltern-Mutterberatung
In der ersten Zeit können viele Fragen 
zu den Themen Stillen und Ernährung 
auftauchen. Im Treff für Schwangere 
und Eltern erhalten Sie Informationen 
und Beratung rund ums Baby. Durch-
geführt wird diese Beratung von der 
ausgebildeten Hebamme und Stillbe-
raterin Frau Doris Reindl. Die kosten-
lose Teilnahme ist für Eltern bereits in 
der Schwangerschaft ohne vorheriger 
Anmeldung möglich. Die Eltern-Mut-
terberatung findet wie gewohnt am 
DONNERSTAG, von 09:00 bis 11:00 
Uhr im Seminarraum (DIENSTLEIS-
TUNGSZENTRUM, Hauptstraße 7,
Eingang rechts neben Bäckerei 
Honeder) statt. Für diejenigen, die 
ihre Kinder nur wiegen und mes-
sen lassen wollen ist dies ab ca. 10 
Uhr (nach Behandlung eines The-
mas) möglich. Folgende Termine und 
Schwerpunkte werden angeboten:

• 26. März 2026
Beikost/Baby led weaning – Wie 
geht es mit dem Stillen weiter?

• 28. Mai 2026
Bindung verstehen und diese för-
dern

• 25. Juni 2026
Meilensteine der Entwicklung und 
diese fördern

von 09:00 -11:00 Uhr 
DLZ im Seminarraum
Hauptstraße 7, Top 11
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DER HORT WARTBERG 
STELLT SICH VOR!
Wir möchten uns bei euch vorstellen 
und einen kurzen Einblick in unseren 
flexiblen und abwechslungsreichen 
Hortalltag geben.

Nach Unterrichtsende kommen die Kin-
der selbstständig vom Schulgebäude in 
den Hort und werden dort herzlich vom 
Hortteam begrüßt. Anschließend dür-
fen sie innerhalb eines klaren Rahmens 
selbst entscheiden, ob sie zuerst spie-
len oder essen möchten. Die Essenszeit 
ist von 11:45 bis 13:15 Uhr.

Die Hausübungszeit erstreckt sich 
von 12:30 bis 15:30 Uhr. Auch hier 
bestimmen die Kinder selbst, wann sie 
beginnen. In unserer Lernoase werden 
sie von Pädagoginnen und einer päd-
agogischen Assistenzkraft begleitet und 
individuell unterstützt. Wir achten auf 
eine angemessene Arbeitsdauer, und 
informieren die Eltern bei Bedarf über 
besondere Herausforderungen und 
positive Entwicklungen.

In der verbleibenden Zeit stehen freies 
Spiel sowie vielfältige Bildungs- und 
Freizeitangebote wie Kochen, Basteln, 
Singen, Turnen oder Gärtnern am Pro-
gramm. Durch gezielte Beobachtungen 
orientieren wir uns am Bildungsrah-
menplan und passen unsere Angebote 
an die Interessen und Bedürfnisse der 
Kinder an. 

Als Bildungseinrichtung fördern wir auf 
diese Weise die motorischen, perso-
nellen und sozialen Kompetenzen der 
Kinder. Während des gesamten Nach-
mittags werden die Kinder vom päda-
gogischen Personal fachgerecht beglei-
tet und unterstützt.

Besonders zeichnet sich unser Hort 
durch seine Flexibilität aus: Die Kin-
der können uns an zwei, drei oder fünf 
Tagen pro Woche besuchen. Die Eltern 
können die Kinder jederzeit abholen 
oder sie – nach Absprache – selbststän-
dig zum Bus, zu Fuß nach Hause, zur 
Musikschule oder zum Fußballtraining 
gehen lassen.

Unser vorrangiges Ziel ist es, den Kin-
dern einen strukturierten und zugleich 
mitbestimmten Nachmittag zu ermög-
lichen, in dem sie Gemeinschaft erle-
ben, Selbstständigkeit entwickeln und 
Verantwortung übernehmen können.
Ein Hort ist also mehr als „nur Aufsicht“ 
– er hat einen eigenständigen Bildungs- 
und Erziehungsauftrag.

Bei Interesse und für weitere Infor-
mationen, sind wir gerne telefonisch 
erreichbar.

HORT TEAM

Weitere Informationen
Tel. 0699 / 168 861 20 

hort.wartberg@kinderfreunde-ooe.at

A U S  D E M 

H O R T

Wir Akzeptanz Reflektierend Teamfähig
Besonders Ehrlich Respekt Gemeinschaft 
Offen Bewegung - Demokratisch Ehrgeizig Ruhe
bewahren Aufgeschlossen Integrativ Sozial Toleranz
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am 27. März 2026

von 14:00 bis 16:00 Uhr

im Pfarrheim Wartberg/Aist

Begegnungscafé
für 24-Stunden-Betreuer:innen

Eintritt frei

im Pfarrheim Wartberg/Aist

Wir freuen uns auf Ihr Kommen
Um Anmeldung wird gebeten: Hermann Deisenberger 0664/7510 2063

A U S  D E R 

V O L K S S C H U L E
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MEISTERSINGER  
Im Rahmen einer stimmungsvol-
len Feier im Landhaus wurden am 
10.2.2026 die „Meistersinger-Schulen 
2025“ unseres Bundeslandes ausge-
zeichnet. In seiner Ansprache hob LH 
Mag. Thomas Stelzer hierbei besonders 
die Bedeutung des Musizierens für die 
Gemeinschaft, Konzentration und Kre-
ativität hervor. So freuen wir uns sehr 
darüber, bereits zum dritten Mal, erneut 
das Gütesiegel „Meistersinger-Schule“ 
für die musikalische Arbeit an unserer 
Schule erhalten zu haben. 

Ein besonderer Dank gebührt unserer 
Chorleiterin Frau Irene Rudinger!

BEGEGNUNGSCAFÉ  
Es ist ein zentrales Anliegen vieler 
Menschen, im Alter oder bei Pflege-
bedürftigkeit im eigenen Zuhause 
leben zu können. Das gewohnte 
Umfeld vermittelt Sicherheit, Stabi-
lität und Lebensqualität.

Die 24-Stunden-Betreuung ist ein 
anerkanntes Modell, das pflege- und 
betreuungsbedürftigen Menschen 
eine individuelle Unterstützung in 
den eigenen vier Wänden bietet. 

Das Begegnungscafé für 24-Stun-
den-Betreuer:innen bietet Raum 
für Begegnung und fachlichen Aus-
tausch. Es ermöglicht Vernetzung 
und gegenseitige Unterstützung.

Das Begegnungscafé findet im 
Auftrag des Sozialausschusses der 
Marktgemeinde Wartberg ob der 
Aist statt. Auch der Pfarrgemein-
derat der Pfarrgemeinde Wartberg 
unterstützt diese Initiative. 

Start ist am 27.03.2026, 
14.00 Uhr bis 16.00 Uhr. 

Das Begegnungscafé soll dreimal im 
Jahr stattfinden.

Kontakt
Hermann Deisenberger
Tel. 0664 / 751 020 63

Auszeichnung
 „Meistersinger-Schulen 2025“

Am 01. Dezember 2025 besuchte uns 
Steve Legarda aus Kolumbien. Er arbei-
tet in Kenia und ist dort für die Bildungs-
einrichtungen in Samburu im Norden 
des Landes verantwortlich, die von den 
Yarumal Missionaries betreut werden. 
Außerdem ist Steve Legarda mitver-
antwortlich für die Weihnachtsaktion 
2025. Er erzählte uns von den Kindern 
vor Ort, ihrem Alltag und seiner Arbeit. 
Dabei konnten wir gleich wieder unser 
englisches Sprachverständnis testen.
Der Besuch war sehr spannend. 
Wir lernten sogar ein Lied in Kisua-
heli und erfuhren, dass die Begrüßung 
in der Sprache der Samburu „Supa – 
oje“ heißt. Unser heuriges Schulmotto 
beschäftigt sich mit der Sonne und der 
Energie, die wir aus Sonnenlicht gewin-
nen können. Passend dazu möchten wir 
mit unserer diesjährigen Weihnachtsak-
tion Kinder in Samburu, einer Region 

in Nordkenia, unterstützen. Dort sind 
viele Kinder tagsüber als Hirten mit den 
Viehherden unterwegs. Die besonders 
geschickten Kinder übernehmen diese 
wichtige Aufgabe für ihre Familien. 
Damit aber auch sie eine grundlegende 
Schulbildung erhalten können, gibt es 
sogenannte Hirtenschulen. Diese fin-
den abends zwischen 19:00 und 21:00 
Uhr statt – zu einer Zeit, in der es bereits 
dunkel ist und kein Strom zur Verfügung 
steht. Um das Lernen in diesen Abend-
stunden zu ermöglichen, möchten wir 
Geld für Solarpaneele sammeln, die 
auf den Hirtenschulen installiert wer-
den können. Mit Solarlicht könnten die 
Kinder endlich auch nach Einbruch der 
Dunkelheit lernen – Sonnenlicht gibt es 
in Nordkenia ja reichlich.

Dank der Spende der Familien unserer 
Schule sind stolze 1.125,- € gespendet 
worden. Wir werden weiter über dieses 
Projekt berichten!

DIR. SIEGFRIED HAUSER
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Heizkosten-
zuschuss

von €200,-
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INFOS unter www.wartberg-aist.at

Der Heizkostenzuschuss 
kann von 16. März bis 
15. Mai 2026 online auf 
www.ooe.gv.at beantragt 
werden. 

Einen Zuschuss in der Höhe 
von € 200,00 können Personen mit 
eigenem Haushalt erhalten, die 
folgende Kriterien erfüllen:

Einpersonenhaushalte: 
Jahresbruttoeinkommen 
bis 21.883 Euro

Mehrpersonenhaushalte: 
Jahresbruttoeinkommen 
bis 30.913 Euro

Hauptwohnsitz: Ihr Hauptwohnsitz 
muss seit mindestens dem 1. März 
2026 in Oberösterreich liegen

Nicht zum Jahreseinkommen zählen 
Familienbeihilfe, Pflegegeld und 
sonstige Beihilfen.

Für Unterstützung bei der 
Antragstellung stehen die Mitarbeiter 
des Marktgemeindeamtes gerne zur 
Verfügung. 

Kontakt 
Bürgerservice

Tel. 07236/3700-22

B E T R I E B L I C H E  G E S U N D H E I T S F Ö R D E R U N G 

W I R D  I M  G E M E I N D E A M T  G R O S S  G E S C H R I E B E N 

Bereits zum dritten Mal wurde das 
BGF-Gütesiegel an die Marktgemeinde 
Wartberg ob der Aist als Arbeitgeber 
verliehen. Die feierliche Überreichung 
fand am 2. März 2026 im Landeskultur-
zentrum Ursulinenhof statt.

Das BGF-Gütesiegel ist eine wertvolle 
Anerkennung für Betriebe, die sich 
intensiv mit der Gesundheitsförderung 
am Arbeitsplatz auseinandersetzen.

Dieses Gütesiegel ist ein offizielles 
Qualitätszeichen, mit dem die Marktge-
meinde wegen ihrer systematischen und 
dauerhaften Maßnahmen für ein gesün-
deres Arbeitsumfeld prämiert wurde. 

Die Verleihung erfolgt nach Prüfung 
einer Fachjury für abgeschlossene BGF-
Projekte und deren Implementierung 
in den Regelbetrieb und zeigt an, dass 
die betriebliche Gesundheitsförderung 
auch nachhaltig in Abläufe und Struk-
turen der Gemeinde-Dienststellen inte-
griert ist. 

C.W.
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BGF - Gütesiegel 2026 - 2028
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BITTE melden Sie Ihren 
Hund (ab der 12 Lebenswoche) 
entweder persönlich, oder in 
Vertretung (mit Vollmacht u. 
Lichtbildausweis) innerhalb von 
5 Werktagen beim 
Gemeindeamt an.

Erforderliche Daten und Unterlagen 
bei der Anmeldung: 
•� Lichtbildausweis Besitzer
• �Rasse, Farbe, Geschlecht,  

Name und Alter des Hundes
• �Name und Hauptwohnsitz des 

Vorbesitzers
• Sachkunde-Ausbildung
• Haftpflichtpolizze 
• �Registrierungsbestätigung  

Animal Data 

Folgende Daten und Unterlagen sind 
zu einem späteren Zeitpunkt nachzu-
reichen:
• �Tierarztbestätigung über die Größe 

und Gewicht des Hundes ab dem 12 
Lebensmonat, bis spätestens zum 14 
Lebensmonat des Hundes.

• �Alltagstauglichkeitsprüfung bei gro-
ßen Hunden (ab 40cm Widerrist-
höhe, oder ab 20 kg) bis zum 18 
Lebensmonat.

Dies gilt nicht für Hunde über 8 Jahre.

Erfolgt keine fristgerechte Vorlage der 
Tierarztbestätigung und der Alltagstaug-
lichkeitsprüfung, muss der Hund mit 
Leine und Maulkorb geführt werden. 
Der Hund gilt dann als auffällig. Diese 
Bestimmungen gelten auch für Hunde 
spezieller Rassen und Kreuzungen: Bull-
terrier, American Staffordshire Terrier, 
Staffordshire Bullterrier, Dogo Argen-
tino, American Pit Bull Terrier und Tosa 
Inu. Bei Zweifel der Rasse ist ein Sach-
verständigengutachten vorzulegen.

�Die Nichteinhaltungen des OÖ Hun-
dehaltegesetzes ist mit Verwaltungs-
strafen zu ahnden.

Kontakt 
Bürgerservicestelle

Tel. 07236 / 3700 DW 13 od. 15

LIEBER 
HUNDEBESITZER
Herzlichen Glückwunsch 
zum neuen 
„Familienmitglied“.

SPERRE 
ÖFFENTLICHE 
WC-ANLAGE 
AM MARKTPLATZ 
WEGEN 

VANDALISMUS 

Immer wieder kommt es in der 
öffentlichen WC-Anlage am 
Marktplatz zu Verwüstungen und 
mutwilligen Beschädigungen. 
Aus diesem Grund ist diese WC-
Anlage derzeit geschlossen.

Die Kosten für die zusätzlichen 
Reinigungsleistungen und die 
Behebung der umfangreichen 
Schäden verbleiben bei der 
Gemeinde, da die Verursacher 
bisher nicht ausgeforscht werden 
können. Melden Sie bitte Beob-
achtungen oder Hinweise beim 
Marktgemeindeamt. 

Unser Reinigungspersonal ist 
bemüht, die Anlage für alle sau-
ber und benutzbar zu halten.

Öffentliche Einrichtungen gehö-
ren uns allen – entsprechend 
sorgsam sollten wir auch damit 
umgehen.

C.W.

bei Café 
und Kuchen
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R E PA R AT U R 
C A F È   
R E PA R I E R E N  S TAT T 
W E G W E R F E N

TERMINE
11. April 2026 (+ Fahrradreparatur)
10. Oktober 2026
05. Dezember 2026
von 09.00 bis 12.00 Uhr 
im Pfarrheim Wartberg/Aist

Im Reparatur-Café können Sie gemein-
sam mit Expert:innen defekte Gegen-
stände reparieren und wieder instand 
setzen.

WAS kann repariert werden?
Elektrische Haushaltsartikel, Kleidung 
und Kleinmöbel.

Weitere Reparatur-Cafés in ihrer Nähe:
Pregarten Pfarrheim: 21.03; 09.05; 
19.09;14.11.2026
Katsdorf Gemeindeamt: 16.01; 27.03; 
22.05; 17.07; 11.09; 20.11.2026
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„HUI STATT PFUI“
Flurreinigungsaktion 
11.04.2026
Treffpunkt - 09:00 Uhr, 
beim ASZ Wartberg/Aist
Die Sammlung dauert bis ca. 11:30 Uhr.

Alle fleißigen Helfer/Helferinnen 
bekommen zum Abschluss 
eine kleine Jause.
Wir freuen uns auf viele Anmeldungen!

Anmeldungen:
07236 / 3700 23 
v.mitterlehner@wartberg-aist.ooe.gv.at

„Gut leben. 
Ein Leben lang.“ 
beginnt mit Bewegung.

Am 26. April startet wieder die 100-tägige 
Bewegungs-Challenge „GEMMA“

BEWEGUNGS-CHALLENGE   „GEMMA“

AB APRIL 2026 
NEUE ÖFFNUNGSZEITEN 

MO:	 7:30-12:00 und 
	 14:00-18:00 Uhr
DI:	 8:00-13:00 und 
	 14:00-18:00 Uhr
MI:	 8:00-13:00 und 
	 14:00-18:00 Uhr
DO:	 7:30-12:00 und 
	 14:00-18:00 Uhr
FR:	 8:00-18:00 Uhr
SA:	 8:00-12:00 Uhr

Mühlkreisapotheke
Hauptstraße 4

4224 Wartberg ob der Aist
Tel: 07236/20738 Fax: -4

Sammle Bewegungsminuten für deine 
Gemeinde – beim Gehen, Laufen, 
Radeln, Wandern und bei allem, was 
draußen Spaß macht. Gewertet wird 
nicht die Einzelleistung, sondern die 
Summe der gesammelten Minuten.
So einfach funktioniert’s: Gemma-App 
downloaden – sie steht kurz vor Beginn 
der Challenge in den App-Stores zum 
Download bereit –, für deine Gemeinde 
registrieren und Bewegungsminuten 
sammeln.

Letztes Jahr erreichte Wartberg ob der 
Aist mit 98.365 gesammelten Bewe-
gungsminuten den 29. Platz von 377 
teilnehmenden Gemeinden. Lasst 
uns daher auch in diesem Jahr wieder 
gemeinsam Minuten sammeln und 
Gutes für unsere Gesundheit tun!

G.L.
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Young Wood & Brass feiert 
25 Jahre Gemeinschaft 

Seit einem Vierteljahrhundert beweist 
das Jugendorchester Young Wood 
& Brass, dass Musik keine Grenzen 
kennt. Was im Jahr 2001 durch die 
Initiative von Gerhard Ziegler (Hagen-
berg), Franz Pirklbauer (Wartberg) 
und Anton Miesenberger (Pregarten) 
begann, ist zu einem lebendigen 
Beispiel für gelungene Zusammen-
arbeit über Gemeindegrenzen hinweg 
geworden. 

Seit 2020 bereichert zudem der MV 
Unterweitersdorf diese musikalische 
Gemeinschaft.
Das heurige 25-Jahr-Jubiläum bildet 
den Höhepunkt im Vereinsjahr. Am 
Samstag, dem 9. Mai, lädt das Orches-
ter um 18:00 Uhr zum großen Mutter-
tagskonzert in die Bruckmühle Pre-
garten. Das Besondere: Neben dem 
aktuellen Orchester tritt ein eigens for-
miertes Revival-Orchester auf, beste-
hend aus Musikerinnen und Musikern, 
die in den vergangenen 25 Jahren Teil 
von Young Wood & Brass waren.

Hinter dem harmonischen Klang steckt 
ein aktives Vereinsjahr: Die Reise 
beginnt im Februar und führt über 
ein intensives Probenwochenende 
direkt zum großen Muttertagskonzert 
und weiter zu Messgestaltungen in 
Pregarten (7. Juni) und Wartberg (28. 
Juni). Nach der Sommerpause stehen 
die Konzertwertung und die Mitwir-
kung bei den vier Vereinskonzerten im 
Fokus. 

Das Wichtigste ist das gemeinsame 
Musizieren, durch das bereits unzäh-
lige Freundschaften entstanden sind.

V E R E I N E  S T E L L E N  S I C H  V O R   
YO U N G  W O O D  & B R A S S

Renate Pirklbauer 
Mobil: 0664 / 140 80 13

Jugendbetreuer Stefan Haneder 
Mobil: 0677 / 627 495 91

Wir, die Jugendgruppe der FF Wart-
berg/Aist, sind eine bunt zusammen-
gesetzte Gruppe aus Mädchen und 
Burschen im Alter von 8 – 16 Jahren. 
Mit den 37 Jungflorianis verbringen 
wir gemeinsam viele spannende, lus-
tige aber auch so manche anstren-
genden Stunden. Begleitet werden 
wir dabei von unserem sechsköpfigen 
Betreuerteam, das uns die spannende 
Welt der Feuerwehr näherbringt. 

Du bist neugierig geworden? 

Dann bekommst du jetzt einen Ein-
blick in unseren Alltag:

Die Jugendstunden starten im Septem-
ber. Im Herbst widmen wir uns haupt-
sächlich dem Übungsbetrieb. Dabei 
bereiten wir uns schon auf den aktiven 
Feuerwehrdienst vor, und beschäftigen 
uns mit den grundlegenden „Skills“ 
unserer Vorbilder aus der Aktivmann-
schaft. Als Mitglied der Freiwilligen 
Feuerwehr muss man nicht nur schnell 
laufen können, man muss sich auch 
sehr viel Wissen aneignen, um für 
alle möglichen Gefahrensituationen 
gewappnet zu sein. Daher ist die Zeit 
zwischen den Weihnachtsferien und 
Osterferien geprägt von der Wissens-
aufnahme. Im Frühling starten wir mit 
der Vorbereitung auf die Bewerbssai-
son. Bei den Bewerben müssen wir in 
zwei Disziplinen antreten: 

Auf der Hindernisbahn und am Staffel-
lauf. Dabei sind nicht nur Schnellig-
keit, sondern vor allem auch Geschick 
und fehlerfreies Arbeiten gefragt, wird 
doch jeder Fehler mit Strafsekunden 
geahndet.

Den Abschluss und Höhepunkt der 
Bewerbssaison stellt der Landesbe-
werb dar, bei dem wir letztes Jahr den 
32. Platz (!) von fast 400 angetreten 
Gruppen erringen konnten.

Die Nachwuchslöschmeister sind sich 
unisono einig: Die Feuerwehrjugend 
ist einfach cool.

V E R E I N E  S T E L L E N  S I C H  V O R   
J U G E N D G R U P P E  D E R  F R E I W I L L I G E N  F E U E R W E H R  
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SPORT - TSU WARTBERG/AIST
Fo

to
:  

TS
U 

W
ar

tb
er

g 
ob

 d
er

 A
ist

/C
hr

ist
in

e 
G

rü
ll

„Fußball-Chef“ David Schimpl hat mit 
seinem jungen Veranstaltungs- und 
Sektionsteam sowie mit den aktuellen 
Kickern unglaublich coole Adaptie-
rungen gemacht, und so dem Klassiker 

einen neuen Push verliehen, der sei-
nesgleichen gefunden hat. 

Alle Erwartungen wurden übertroffen 
und das Publikum strömte nur so in die 

Der erfolgreiche Herbst 2025 

Jede Woche trainieren die Kegel-, 
Stock- und Boccia-Sportlerinnen und 
-Sportler mit ihren Trainerinnen und 
Trainer mit viel Eifer und Freude.  
Das hat sich bezahlt gemacht. 

Mit drei Staatsmeister-, drei Vizestaats-
meister- und einem Vizelandesmeister-
titel und weiteren guten Platzierungen 
beendete die Sektion Behindertensport 
der TSU Wartberg ob der Aist und Dia-
konie Wartberg ob der Aist das vergan-
gene Sportjahr. Für die kommenden 
Wettkämpfe wird bereits geübt.

Begegnung 
Bewegung
Begeisterung

mit diesem Motto geht die Sektion 
durch das Sportjahr. Sektionsleiter 
Rudi Pendlmayr und Christoph Sched-
lik von der Diakonie Wartberg ob der 
Aist freuen sich auf gute Begegnungen, 
begeisternden Wettkämpfen und bewe-
genden Emotionen.

PENDLMAYR/GRÜLL

SEKTION BEHINDERTENSPORT
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SPORTLER GSCHNAS 2026 
Sportbar BLAU-WEISS mit angeschlos-
senem Mehrzwecksaal.

Wir sind einfach überwältigt, wie sich 
alle Altersschichten in den beiden Räu-
men vermischten und einen superlusti-
gen, unterhaltsamen und gemütlichen 
Faschings-Abend verbrachten. Wer da 
nicht da war, hat was verpasst. Aber so 
was von viel LIVE-Musik und DJ-Sounds 
der Extraklasse, sensationelle Kostüme 
im 80er-Style aber auch andere Genres.

Danke an alle, die mitgeholfen haben, 
dieses Fest abzuwickeln und natürlich 
an alle zahlreichen Besucher. Ihr habt 
das noch vergoldet! 

Save The Date 2027: 
06. Februar 2027

Blau-Weiss

DAVID SCHIMPL



TERMINE

APRIL   2026

02.04.2026, 11:30 Uhr
Gemeinsamer 
Mittagstisch
Marktgemeinde
GH Dinghofer Wartberg/Aist

03.04.2026, 08:00 Uhr
Osternesterlsuche
Marktgemeindeamt
Wartberg/Aist

 

www.wartberg-aist.at

Osternesterlsuche
am Marktgemeindeamt Wartberg/Aist

Karfreitag, 
03.04.2026,
08:00-12:00 Uhr

Der Bürgermeister und die 
Gemeindebediensteten 
laden die Kinder von 
Wartberg ob der Aist 
herzlich zur 
Osternesterlsuche im 
Gemeindeamt ein.

Wir freuen uns auf euch!11.04.2026, 
09:00-12:00 Uhr
REPARATUR CAFÉ 
Pfarrheim Wartberg/Aist

11.04.2026,  
09:00 - 11:30 Uhr
HUI STATT PFUI
Flurreinigungsaktion 
Marktgemeinde
TP: ASZ Wartberg/Aist

14.04.2026, 14:30 Uhr 
Treffpunkt für pflegende 
Angehörige
Seminarr. DLZ, Wartberg/Aist

18.04.2026,
08:00 - 12:00 Uhr
FF Feuerlöscher-
Überprüfung
Feuerwehrhaus Wartberg/Aist

25.04.2026, 19:30 Uhr
Fitness Comedy, Push, 
Pull, Zwerchfell
Theater am Wartberg
VAZ Wartberg/Aist

*Kartenreservierung unter 
www.theater-am-wartberg.at
* Der Reinerlös geht an die 
Wartberger Nachwuchs-Kicker

26.04.2026, Gemma

MAI   2026

01.05.2026, 15:00 Uhr
Maibaum aufstellen
FF & LJ Wartberg/Aist
VAZ Wartberg/Aist

03.05.2026, 09:00 Uhr 
Florianimesse
Pfarrkirche Wartberg/Aist

 
07.05.2026, 11:30 Uhr
Gemeinsamer 
Mittagstisch
Marktgemeinde
GH Dinghofer Wartberg/Aist

09.05.2026, 18:00 Uhr
Konzert
25 Jahre Young Wood 
and Brass
Bruckmühle Pregarten

12.05.2026, 14:30 Uhr 
Treffpunkt für pflegende 
Angehörige
Seminarraum DLZ  
Wartberg/Aist

17.05.2026, 18:00 Uhr
„Soundkistn“ mit Jakob 
Steinkellner Duo
KulturRaumKirche
Pfarrkirche Wartberg/Aist

Terminabsagen und Änderungen sind möglich! 
Änderungen und Absagen, Druck - und 
Satzfehler sowie Irrtümer vorbehalten.

STANDESFÄLLE
GEBURTEN
Nilo Krautsieder, Hauptstraße
Emil Lothar Helmut Marton, Hauptstraße
Klara Weigner, Zeilerberg
Valerie Hochmayr, Untergaisbach
Valentin Graf, Zeilerberg

TODESFÄLLE
Maria Bock, Schreinerweg
Anna Kaiser, Schloß Haus
Maria Kiesenhofer, Arnberg
Theresia Kuttner, Reitling
Anna Stegfellner, Wolfsegg
Johannes Sob, Schloß Haus
Helga Koller, Schloß Haus
Peter Fahrnberger, Schloß Haus
Christa Schuldes, Schloß Haus
Gerold Fischerleitner, Schloß Haus
Franz Kern,  Schönreither Straße

GEBURTSTAGE
80. Geburtstag
Stefan Reichör, Wolfsegg
Franz Höftberger, Schloß Haus
Sieglinde Schöngruber, Zeilerberg
Gerald Mitter, Untergaisbach
Maria Reiter, Steinpichl
Helga Hametner, Zeilerberg
85. Geburtstag
Adelheid Stütz, Schloßberg
Helga Kern, Hacklberg
Theresia Danner, Altenhaus
Josef Reichetseder, Untergaisbach
Rosina JAKOB, Friensdorf
Karl Hochstöger, Scheiben
90. Geburtstag
Maria Prokschi, Hauptstraße
Gottfried ALBERT, Untergaisbach
Hermann Reindl, Lamplgasse
Margareta Leichtenmüller, Seilerstätte
Josef Manzenreiter, Hacklberg

EHESCHLIESSUNGEN
Michael Graf und Sarah Bauer, Zeilerberg
Josef Windhager und Maria Tober, Seilerstätte

HOCHZEITSJUBILÄEN
Goldene Hochzeit
Anton und Helga Widmann, Lamplgasse
Diamantene Hochzeit
Anton und Maria Höllmüller, Frensdorf
Eiserne Hochzeit
Karl und Maria Poiss, Schönreith


